
Fachschaftsratsitzung — 18.10.2017 — 1422 − 1541

Anwesende Ratsmitglieder (14): Francis Beckmann, Gesa Pottbrock, Sarah Polka, Jonas
Stange, David Kott, Johannes Klee, Can Schneider (ab 1430) , Adrian Serves (ab 1425) ,
Julia Stiegler, Lukas Wissing (ab 1430) , Daniel Kohl, Christian Hömme , Antonia Meister,
Oskar Krieger, Johannes Bab, Michaela Moser

Entschuldigte Ratsmitglieder (5): Timo Frommann, Carina Reinhard, Timm Horny, Ilona
Maske, Marvin Büsscher

Gäste (0):

Protokollführer: Antonia Meister

• Tagesordnungspunkte:

– TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– TOP 3: Berichte

– TOP 4: Beschlussausführungskontrolle

– TOP 5: Geschäftsordnung

– TOP 6: FSR-Referate und weitere Posten im FSR

– TOP 7: Sprechstunden

– TOP 8: Lernfahrt

– TOP 9: Winterparty

– TOP 10: Absolventenfeier der Fakultät

– TOP 11: Merchandise

– TOP 12: O-Phase

– TOP 13: KoMa

– TOP 14: Teambildende Maßnahmen

– TOP 15: FVV

– TOP 16: Server

– TOP 17: Cocktailstand

– TOP 18: Tafelraum

– TOP 19: Lager

– TOP 20: FS-Tutorien

– TOP 21: BK-Lehrer-Treffen

– TOP 22: Genehmigung von Protokollen
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– TOP 23: Sonstiges

• TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– Die Stellvertretende-Vorsitzende Julia Stiegler begrüßt alle Anwesenden und
eröffnet die Sitzung.

– Zu Beginn der Sitzung sind 13 Ratsmitglieder anwesend. Folglich ist man be-
schlussfähig.

• TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

• TOP 3: Berichte

– Es liegen keine Berichte vor, daher wird der Top geschlossen.

• TOP 4: Beschlussausführungskontrolle

– Es gibt nichts zu berichten.

• TOP 5: Geschäftsordnung

– Die Geschäftsordnung ist im Forum hochgeladen und wir müssen sie immer
Anfang des neuen Semesters neu beschließen.ung d

– folgende Änderungen sollen vorgenommen werden: 1.) Ändere §13 (3) in Äus-
gaben bis 20 e ...”2.) Ergänzung zu § 16 (1): ”Der Protokollierende wird nach
Möglichkeit für die jeweils folgende Sitzung bestimmt”3.) Ergänzung zu § 21
(1): ünd veröffentlicht wurde.Änsonsten sollen keine Änderungen an der GO
vorgenommen werden.

– Antrag: Die alte GO wird mit neuen Änderungen angenommen. Einstimmig
angenommen. (16—0—0).

• TOP 6: FSR-Referate und weitere Posten im FSR

– Es sind noch nicht alle FSR-Referate besetzt.

– Für die Organisation der Lernfahrt melden sich Timo, Daniel K., (Christian?)

– Es wird noch nach einem WiMa-Beauftragten gesucht. Daniel K. meldet sich.
Die WiMas haben ihre Sitzung Donnerstags 14-16:00.

– Für den Posten des Protokollanten meldet sich niemand.

• TOP 7: Sprechstunden

– Man muss sich bis Freitag für die Sprechstunden in der Doodle-Umfrage einge-
teilt haben.

– Hinweis: Damit das Büro nicht mehr so voll ist sollen die Sprechstunden nur
noch maximal zu 2. gehalten werden. Diese Info gilt auch für die Wimas.
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• TOP 8: Lernfahrt

– Es wurde noch nicht nach Jugendherbergen geguckt. Dies sollte möglichst schnell
geschehen, damit man die Dozenten usw. ansprechen kann. Die Jugendherber-
gen sollten bis zu 200 Leute aufnehmen können, ansonsten kommen wir auf
Rüthen zurück.

• TOP 9: Winterparty

– Julia hat mit dem Pirates Boo gesprochen. Diese haben ihre Planung bei Stu-
dentenpartys umgestellt. Man muss jetzt 450 Euro Miete zahlen, oder jede Karte
für 3 Euro verkaufen, den Gewinn an das Pirates Boo zahlen und mindestens
150 Karten verkaufen. Uns sind sie mit folgendem Angebot entgegengekommen:
Wir müssen statt 450 nur 300 Euro Miete zahlen und Karten verkaufen (diesen
Gewinn behalten wir). Wenn wir 150 Karten verkauft haben, bekommen wir
die 300 zurückerstattet. Wenn wir weniger Karten verkaufen, nutzt das Pirates
Boo unsere 300 Euro Miete zum Ausgleich des Verlustes und wir bekommen das
Restgeld zurück. D.h.: je mehr Karten wir verkaufen, desto mehr bekommen wir
von den 300 Euro zurück.

– Die WiWis wollen ihre Party auch im Pirates Boo machen. Daher sollten wir
diese Entscheidung möglichst schnell treffen, damit die Party am 14.12. gebucht
werden kann.

– Gibt es eine Alternative? Wurden in der Vergangenheit bereits gesucht und
ausprobiert. Meistens zu groß und zu teuer und immer ca. 50 Euro Verlust.

– für die Party im Pirates Boo schlägt Julia vor, den Kartenpreis von 3 auf 4 Euro
pro Karte zu steiger.

– Antrag: Der Rat darf für die Winterparty im Dezember bis zu 550 Euro aus-
geben. Da dieser Betrag über 200 Euro liegt, müssen Gegenangebote eingeholt
werden. Diese liegen nächste Woche vor. Die 550 Euro setzen sich wie folgt
zusammen: 300 Euro Miete, Kleister, Plakate usw.(15/0/1)

– Meinungsumfrage (Julia): deutlich positives Meinungsbild für das PiratesBoo

• TOP 10: Absolventenfeier der Fakultät

– Wir haben zu wenig Helfer und benötigen spontan noch Helfer. Start: 18:30
(18.10.).

• TOP 10: Merchandise

– Michaela könnte bei dem Gestalten helfen, hat Erfahrung in Design.

• TOP 11: O-Phase

– Finanzen: Wir haben insgesamt 1224 Euro eingenommen (O-Phasenfahrt, Piz-
zageld). Davon haben wir 1790 Euro ausgegeben, sodass wir im Endeffekt 566
Euro ausgegeben haben.
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– Unterkunft für O-Phasenfahrt. Francis hat im Internet nach möglichen Un-
terkünften recherchiert. Sie hat Burg Husen für den 04.10.-05.10. angefragt.
Grundsätzlich machen sie es nicht mehr von Donnerstag auf Freitag, durch den
Beginn des Wochenendes. Wir könnten die Burg und das Außengelände von
Mittwoch auf Donnerstag haben. Allerdings war nicht alles in Ordnung beim
letzten mal:

”
Gewölbekeller: - Es stank unendlich nach Bier und Kneipe (Bier

verschüttet) - Alle Tische und Bänke waren verschoben (obwohl da der Zet-
tel liegt BITTE NICHT VERSCHIEBEN!!!!!) - Ein Rauchmelder ist abgerissen
Burg: - Die Tische und Stühle im Speisesaal standen kreuz und quer - Ca.
15 Stühle standen oben in den Schlafräumen - Besen und Wischer standen im
Speisesaal - Im kleinen Saal lagen die Couchkissen nicht ordnungsgemäß auf
den Couchteilen - Auf dem Kühlschrank standen noch Essensreste (Nudelsalat
etc.) - Volle Aschenbecher vor dem Haus“

– Francis hat sich auch nach möglichen Alternativen umgeschaut und ist auf die
Villa Froschloch gestoßen. Dort kostet die Nacht pro Person 20 Euro. Es gibt
dort ein Gästehaus mit 28 Betten, 3 Aufenthaltsräumen, 1 Seminarraum, einem
Grillplatz, einem Kicker, Tv-Raum, Sporthalle und Selbstversorgerküche. Diese
kostet 675 Euro und das Datum wird uns bis Freitag freigehalten. Allerdings
kann man dort aufgrund der Anwohner nicht allzu laut sein und die Vermieter
würden uns gerne kennenlernen. Eine weitere Alternative ist noch Bergkamen.
Das würde 750 Euro kosten inklusive Endreinigungskosten und Nebenkosten
enthalten. Es sind 39 Betten vorhanden. Die erwarten Antwort bis zum 20.10.

– Es kommt die Frage auf, die O-Phase von Mittwoch auf Donnerstag zu verlegen,
also von Feiertag auf Wochentag. Problem bei von Dienstag auf Mittwoch: am
Feiertag kommt man z.B. aus Burg Husen nur schlecht weg. Frühestens um
04:00 und um 9:00 wieder.

– Falls wir die teurere Variante wählen, sollten wir vielleicht 15 statt 10 Euro pro
Person nehmen.

– Abstimmung: Villa Froschloch wird vom Rat abgelehnt, da das Thema Lautstärke
ein Problem darstellt.

– Francis: wir schicken der Ökologiestation eine spätere Anfrage wenn wir genau-
eres wissen. Bei Burg Husen müssen wir noch über den Feiertag diskutieren.

• TOP 13: KoMA

– TOP wird vertagt, da 3 Verantwortlichen nicht anwesend sind.

• TOP 14: Teambildende Maßnahmen

– zur Zeit stechen der 23.10. und 30.10 als Termin bei der Doodle-Umfrage heraus.
Julia ist für den 30.10. da der nächste Tag ein Feiertag ist und der Stammtisch
am 24.10. ist.

– Julia stellt die Liste ins Forum, wo man sich für Essen und Trinken usw. ein-
tragen kann.

– Die wiMas nehmen auch an den Teambildenden Maßnahmen teil.
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• TOP 15: FVV

– TOP wird vertagt.

• TOP 16: Server

– TOP wird vertagt.

• TOP 17: Cocktailstand

– WiMas werden an dem Gewinn des Cocktailstandes beteiligt. Dies haben wir
leider bei der letzten Abstimmung vergessen zu beschließen.

– Antrag: WiMas werden zu 50% an dem Gewinn (oder Verlust) des Cocktail-
standes im Juli 2017 beteiligt. Antrag wird einstimmig angenommen. (16/0/0)

• TOP 18: Tafelraum

– Der Tafelraum war während der o-Phase abgeschlossen und sollte zum 15.10.
wieder geöffnet werden. Einer der WiMas hat dieses Datum allerdings durchge-
strichen und zum 15.11. geändert. Der Raum ist total unordentlich und kann
nicht genutzt werden. Daniel wird bei den WiMas Druck machen, dass diese den
Tafelraum aufräumen, damit dieser wieder für Tutorien genutzt werden können.

– Daniel will Montag Pfand wegbringen und braucht Helfer, die ihm dabei helfen.
Jonas und David melden sich.

• TOP 19: Lager

– Pfand muss weg. Daniel kümmert sich Montag darum.

• TOP 20: FS-Tutorien

– Der Vorsitz ist zur Zeit bei der Planung der Tutorien. Momentaner Stand ist,
dass wir 2 Tutorien für LinA (könnte auch für LinA LA) und evtl. eins für
Ana anbieten können. Wenn ihr noch Leute kennt, die ein Tutorium anbieten
wollen, sollen die sich bitte bei mir melden. Bedarf besteht vor allem noch bei
der LinA (egal ob normal oder LA), ein Tutorium in Ana sollte reichen. Auch
wenn die genauen Anzahlen an Tutorien noch nicht feststehen, wäre es ganz
praktisch, wenn wir schon einmal 1-2 Leute finden würden, die die Tutorien in
den Vorlesungen ankündigen können.

– Abstimmung: Wer ist für die Tutorien? Der Rat stimmt einstimmig dafür.
(16/0/0)

• TOP 21: BK-Lehrer-Treffen

– Wir haben eine E-mail von Frau Götze vom IEEM bekommen. Sie möchte
dafür werben, Mathelehrer am BK zu werden. Dazu bietet sie am 07.11. in der
Didaktischen Werkstatt einen Vortrag an.

– Wir werden dafür über unsere Facebook Seite Werbung machen und über den
email Verteiler an alle Mathe-Studierenden weiterleiten lassen.
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• TOP 22: Genehmigung von Protokollen

– Es liegen keine Protos vor.

• TOP 23: sonstiges

– Schlüssel: Wahrscheinlich haben viele Ehemalige noch einen Schlüssel. Man
muss nach einer Liste mit den Ehemaligen beim Hausmeister fragen, sodass
man diese kontaktieren kann.

Dortmund, den 20. August 2018

Timm Horny
(Fachschaftsvorsitzender)

Julia Stiegler
(Sitzungsleitung)

Antonia Meister
(Protokollant)
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Raum M 1019 44221 Dortmund Tel.: +49 (0) 231 755-3132

eMail: fsmath@mathematik.tu-dortmund.de

homepage: http://fsmath.mathematik.tu-dortmund.de

mailto:fsmath@mathematik.tu-dortmund.de
http://fsmath.mathematik.tu-dortmund.de

